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Öffentliches Podium zu den Regierungsratswahlen

Donnerstag,
15. Februar 2018,

Restaurant
Metzgern,
Sarnen

Maya Büchi
FDP, Finanzdirektorin

Josef Hess
parteilos, Baudirektor

Christoph Amstad
CVP, Justiz- und
Sicherheitsdirektor

Florian Spichtig
parteilos

Bisher:

Diskussionsrunde
OZ Podium

Sieben Männer und eine Frau kämpfen am 4. März um einen Sitz im fünfköpfigen Regierungsrat.
Erfahren Sie an unserem Podium, wofür und wie sich die Kandidatin und die Kandidaten einsetzen wollen.
Gesprächsleiter:Markus von Rotz, Redaktionsleiter «Obwaldner Zeitung»

Christian Schäli
CSP

Jürg Berlinger
überparteiliches
Komitee

Michael Siegrist
CVP

Daniel Wyler
SVP

Neu:

ANZEIGE

Wer sind geeigneteKandidaten für die Exekutive?
Zu den Regierungsratswahlen
in Nid- undObwalden vom
4. März 2018

Leider haben unsere Parteien
oft an vorderster Stelle der
Kandidatenlisten der Landräte
AHV-Bezüger oderwelche die
kurz davor sind.Dabei hat die
Regierung in nächster Zeit
etliche grosse Finanzgeschäfte
imKöcher, die einmal unsere
Jungen ausbadenmüssen.
Einbrocken tun es aber unsere
Alten, die inwenigen Jahren die
Auswirkungen nichtmehr
erleidenmüssen. Auch etwas
mehrOpposition imLandrat
würde sicher gut tun.Unsere
drei bürgerlichenParteien
winken solcheGeschäftemeis-
tens gemeinsamdurch, ohne
gross zu hinterfragen. (Aussage
eines Landrates über ein vergan-
genesGeschäft: ich hatte keine
Zeit, die 300-seitige Botschaft
zu lesen.) Es bleiben ein paar
Grüne undAbweichler, viel zu
wenige, umetwas zu bewegen.

Eswäre sicher vorteilhaft,
diesen Einheitsbreimit etwas
mehrGrün und etwasmehr
Jugend zu durchmischen. Auch
ein grüner Regierungsrat könn-
te unseren strammenBürgerli-
chen nicht schlecht anstehen.
Der seinerzeitige Regierungs-
rat LeoOdermatt hat eigentlich
ganz gut dazu gepasst, trotz
seiner grünenHerkunft. Er

konnte auch sehr konstruktiv
politisieren.ConradWagner
würde da sicher ebenfalls dazu
passen.

Gebenwir uns einenRuck,
wählenwir am4.März etwas
mehr Jugend und etwasmehr
Grün, das täte unserer Politik
sicher gut.

Josef Blättler, Buochs

Mit Freude habe ich erfahren,
dassFlorianSpichtig für den
Regierungsrat kandidiert.Wie
kaumein anderer hat er sich in
den letzten zehn Jahren für den
KantonObwalden eingesetzt
und –was fürmich besonders
wertvoll ist – frischenWind in
denTourismus und in die
Freizeit-Aktivitäten gebracht.
Florian hat immerwieder ein

sehr gutesGespür für Trends
bewiesen: AlsOrganisator des
Mountainmanhat er das Trail
Running nachObwalden ge-
bracht, als Initiant der Berg-Are-
na hat erObwalden zumE-Bike
Kanton gemacht, dank seinem
Netzwerk konnte er dasRedBull
Alpenbrevet nach Sarnen holen.

Mit seiner offenen, ehrli-
chen und positivenArt kann

Florian Spichtig sehr gut auf die
Leute zu gehen und sie von
seinen Ideen überzeugen. Als
Unternehmer, Gemeinderat
oder Verwaltungsratspräsident
hat er bewiesen, dass er nicht
bloss ein Schönwetterkapitän
ist, sondern auch in Krisenzei-
ten gut und zielorientiert arbei-
tet und Lösungen findet.

Ich bin überzeugt, dass
Florian Spichtig auch in der
RegierungObwalden vorwärts
bringt und unserenKanton
positiv und konstruktiv nach
innen und nach aussen vertre-
tenwird.

WernerWild, Sarnen

Mit Überzeugungwähle ich
Christian Schäli in denOb-
waldner Regierungsrat. Dass
der Kernser zu denWahlen
antritt, freutmich sehr. Er ist
ein sehr interessanter, angeneh-
mer und authentischerMitbür-
ger und verfügt als aktiver und
intelligenter Kantonsrat über
ein sehr breitesWissen. Sein
«Rucksack» ist diesbezüglich
sehr gut gefüllt. Gibt es für ihn
zu einzelnenGeschäften oder
Problemgebieten nochUnklar-
heiten, so scheut er keineMühe
am richtigenOrt zu recherchie-
ren, um dann imGesprächmit
andern sachlich und fundiert
Stellung zu beziehen. Dies habe
ich beispielsweise vor etwa

eineinhalb Jahren imZusam-
menhangmit einemGeschäft
zur Aufsichtspraxis der Erwach-
senenschutzbehörde live als
Zuhörer imKantonsratssaal
miterlebt. Die Voten vonChris-
tian Schäli waren treffend, sach-
kundig und lösungsorientiert.

Christian Schäli ist der
richtige Regierungsrat für
Obwalden. EinMann aus dem
Volk und für das Volk. Er ist
sich gewohnt, die Akten genau
zu studieren, nötigenfalls
zusätzliche Informationen
einzuholen, im Plenum unvor-
eingenommen und sachlich zu
diskutieren und somassgeblich
zur guten Entscheidfindung
beizutragen.

Wir alle wissen, dass in
nächster Zeit genügend Proble-
me auf unseren Regierungsrat
zukommen, wie z.B. der Fi-
nanzhaushalt. Da könnenwir
froh sein, dass Leutemit umfas-
sender, ganzheitlicher Denk-
weisemitberaten undmitent-
scheiden können, so dass die
gefällten Entscheide am
Schluss überzeugen.

Genau so einMann ist
Christian Schäli. Deshalb
stimme ich für ihn und empfeh-
le allenObwaldnerinnen und
Obwaldnernmit Überzeugung,
dasselbe zu tun.

Hansruedi Durrer, Alt-Kantonsrat,
Sachseln

Am 4.März wird in Nid- und Obwalden gewählt. Bild: Corinne Glanzmann (Stans, 20.Mai 2014)
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